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Sommermelodien gelegen haben, dass sich 
der graue Marsberger Julihimmel beim 
zweiten „Jazz trifft Klassik“-Konzert der 
Paderborner Pianistin Dr. Michelle 
Kloppenburg im Festsaal der LWL-Klinik 
Marsberg kurzweilig öffnete. Mit Werken 
von Johann Sebastian Bach, Frederic 
Chopin, Chip Davis, John Lennon und John 
Williams nahm sie die knapp 60 Zuhörer, 
darunter auch zahlreiche Patienten der 
LWL-Einrichtung, mit auf eine musikalische 
Reise voller romantischer Lebensfreude.  

 
Mit einer beschwingenden Leichtigkeit spielte sie aber auch moderne Stücke von Bette 
Midler oder Bryan Adams. Den Spaß, den sie bei ihrem Auftritt in Marsberg hatte, merkte 
man der gebürtigen Amerikanerin mit jedem ihrer Stücke deutlich an. Er übertrug sich 
schnell auf das Publikum. So war es selbstverständlich, dass Michelle Kloppenburg nach 
ihrem offiziellen Programm noch eine lange Zugabe spielte, bei der dann auch die Zuhörer  
mitsingen und mitklatschen konnten. Das Klatschen endete in lang anhaltendem Applaus 
mit dem sich die Musikbegeisterten für den Klavierabend bedankten. Als kleines Danke-
schön seitens des Fördervereins der LWL-Klinik Marsberg, der das Benefizkonzert veran-
staltete, erhielt Dr. Kloppenburg neben einen schönen Strauß Sommerblumen eine Karte 
zum Kabarettabend „Sammelfieber“ der Marsberger Gesundheitsstiftung mit Frieda Braun.  
 
 
 
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für 
die 8,5 Millionen Menschen in der Region. Mit seinen 35 Förderschulen, 19 Krankenhäusern, 17 Museen 
und als einer der größten deutschen Hilfezahler für behinderte Menschen erfüllt der LWL Aufgaben im sozia-
len Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die sinnvollerweise 
westfalenweit wahrgenommen werden. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind 
die Mitglieder des LWL. Sie tragen und finanzieren den Landschaftsverband, der durch ein Parlament mit 
100 Mitgliedern aus den Kommunen kontrolliert wird. 

Dr. Michelle Kloppenburg begeisterte ihr Publikum wieder mit 
einer bezaubernden Mischung aus Jazz und Klassik 


